
Mitteilungen des Bürgermeisters

Liebe Eppertshäuserinnen 
und Eppertshäuser,
der Gemeindevorstand von Eppertshausen 
hat in seiner jüngsten Sitzung sowohl lokales 
ehrenamtliches Engagement gewürdigt als 
auch die langjährige Partnerschaft mit der ita-
lienischen Gemeinde Codigoro bekräftigt. So 
durfte ich zum einen Glückwünsche an den 
neu gewählten Vorstand des Partnerschafts-
vereins in Codigoro aussprechen.
Ich durfte der neuen Präsidentin Chiara Fer-
retti und der Vizepräsidentin Simonetta Sov-
rani sowie dem gesamten neu gewählten 
Vorstand des Partnerschaftsvereins Codi-
goro zu seiner Wahl gratulieren. In unserem 
Schreiben haben wir hervorgehoben, dass 
die seit fast 25 Jahren bestehende Verbindung zwischen Eppertshau-
sen und Codigoro weit mehr als eine formale Partnerschaft sei: Sie 
ist Ausdruck von gegenseitigem Respekt, eines tiefen europäischen 
Gefühls und einer aufrichtigen Freundschaft. 
Als zweites konnte ich dem Team der Tafel Dieburg e.V. unseren Dank 
für deren wichtigen Einsatz und eine Spende übermitteln. Dieser Dank 
ist verbunden mit einer Spende von 1.000 Euro an die Tafel Dieburg 
e.V. Der Gemeindevorstand möchte damit sicherstellen, dass bedürf-
tige Menschen in der Region auch weiterhin auf eine Unterstützung 
zählen können. 
Beide Initiativen unterstreichen das Engagement unserer Gemeinde 
für sozialen Zusammenhalt und europäische Werte, die in der heutigen 
Zeit wichtiger denn je sind. Wir freuen uns auf zukünftige gemeinsame 
Projekte mit unseren Freundinnen und Freunden in Codigoro, den 
weiteren Austausch und das Wiedersehen, natürlich insbesondere 
beim bevorstehenden Weihnachtsmarkt in Eppertshausen.

Grenzgang der Gemeinde Eppertshausen 
am 30.11.2025

Pünktlich am 1. Adventssonntag waren rund 50 Eppertshäuserinnen 
und Eppertshäuser der Einladung zum diesjährigen Grenzgang 
gefolgt. Die diesjährige Route startete am Eppertshäuser Waldfriedhof 

daraufhin über den Hof Pritsch bis zur Gemarkung Eppertshausen – 
Münster (Hessen). Weiter ging es an der Gesprenz entlang über die 
Bausammelstelle Münster bis zum Endziel in der Bürgerhalle.
Herzlichen Dank an alle Anwesenden für ihre Teilnahme und beson-
ders an den DRK Ortsverband Eppertshausen für die sehr gute Suppe.
Herzlichen Dank an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer des dies-
jährigen Grenzganges. Für die Tafel Dieburg konnte ein Betrag von 
174,01 € von allen Anwesenden gesammelt werden.
� Foto: Gemeinde Eppertshausen

Überreichung des Landesehrenbriefes 
an Frau Rita Filipp

Für ihr jahrzehntelanges kommunalpolitisches und gesellschaft-
liches Engagement wurde die Erste Beigeordnete Frau Rita Filipp mit 
dem Landesehrenbrief des Landes Hessen ausgezeichnet. Seit den 
1970er-Jahren prägt sie das Ehrenamt in Eppertshausen - unter ande-
rem in der Frauen Union, im CDU-Gemeindeverband sowie über 40 
Jahre in verschiedenen kommunalpolitischen Funktionen, darunter als 
Erste Beigeordnete und langjährige Vertreterin des Bürgermeisters.
Auch als Hauptschöffin, Gleichstellungsbeauftragte und in Vereinen 
wie dem Kirchenchor oder dem Partnerschaftsverein engagierte sie 
sich über viele Jahre. Die Gemeinde würdigt damit eine Persönlichkeit, 
die für ihre Verlässlichkeit und Hilfsbereitschaft bekannt ist. 
Wir danken Frau Filipp für Ihr jahrelanges Engagement.

Ihr 
Stephan Brockmann
-Bürgermeister-

Mitteilungen der Verwaltung

Das Rathaus der Gemeinde Eppertshausenbleibt zum 
Jahreswechsel 2025/2026 geschlossen

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
wir möchten darauf hinweisen, dass die Gemeindeverwaltung am 
22.12 und 23.12.2025 geöffnet ist. 
Das Wahlamt der Gemeinde Eppertshausen ist abweichend von 
den o.  g. Öffnungszeiten am 29.12. und am 30.12.2025  sowie am 
2. Januar 2026 jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr in Zimmer 3 im 
Rathaus, Franz-Gruber-Platz 14 in 64859 Eppertshausen für die Ein-
reichung von Wahlvorschlägen besetzt. Wir bitten um vorherige Ter-
minvereinbarung.  
Ab Montag, den 5. Januar 2025 ist die Verwaltung wie gewohnt 
erreichbar. 
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig über unsere Webseite 
www.eppertshausen.de einen Termin für planbare Angelegen-
heiten außerhalb der Schließzeit. Überprüfen Sie bitte recht-
zeitig die Gültigkeit ihrer Reisedokumente, denn zwischen den 
Jahren besteht keine Möglichkeit auf Ausstellung eines Perso-
nalausweises oder Reisepasses.

Annahmeschluss für Vereinsnachrichten: Montag, 16.00 Uhr

Druck und Verlag: Druckerei & Verlag Markus Reichert - Ostring 9a - 63762 Großostheim - Telefon 0 60 26 / 60 00 60 - Telefax 0 60 26 / 37 77

Erscheint  wöchentlich  donnerstags  E-Mail:  eppertshausen@druckerei-reichert.de 
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Erreicht jeden Haushalt
in Eppertshausen !

Stephan Brockmann
-Bürgermeister-
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Elektroschrott
Aufgrund der Schließzeiten zwischen Weihnachten und Neujahr ist die 
letzte Annahme von E-Schrott in 2025 am 19.12.25 und die näch-
ste Annahme dann am 09.01.2026.

Schließung der Bauabfallsammelstelle am 27.12.2025 
und 03.01.2026

Die Fachabteilung teilt mit, dass am 27.12.2025 und dem 03.01.2026 
die Bauabfallsammelstelle geschlossen bleibt.
Der letzte Öffnungstag in 2025 ist somit am Samstag, den 20.12.2025.
Der erste Öffnungstag in 2026 ist am Samstag, den 10.01.2026.

Digitale Senioren
Die nächsten Termine stehen fest und zwar am Mittwoch den, 
14.01.2026 und 21.01.2026 von 15 – 16 Uhr im JUZ an der Bürgerhalle.
Wir treffen uns im Kleinen Kreis und behandeln individuelle Fragen, 
rund um Smartphone, Computer und Tablett. Wir bitten um Voranmel-
dung unter 06071-3009-43 oder jugendpflege@eppertshausen.de

Sportlerehrung 2025
 Am vergangenen Freitag, dem 28. November, fand um 19 Uhr in der 
TAV-Gaststätte Adebar die diesjährige Sportlerehrung der Gemeinde 
Eppertshausen statt. In einem feierlichen Rahmen wurden insgesamt 
131 Sportlerinnen und Sportler aller Altersklassen, ebenso wie Trai-
nerinnen und Trainer, für ihre besonderen Leistungen ausgezeichnet.
Von Erfolgen auf Kreis- und Landesebene bis hin zu herausragenden 
deutschen Meisterschaften und internationalen Spitzenplatzierungen 
war die gesamte Bandbreite beeindruckender sportlicher Leistungen 
vertreten. Bürgermeister Stephan Brockmann würdigte das Engage-
ment und die Erfolge aller Geehrten und überreichte jeder Mannschaft 
und jedem Einzelsportler eine Urkunde sowie eine Sporttasche mit 
dem Wappen der Gemeinde Eppertshausen. Kinder und Jugendliche 
unter 18 Jahren erhielten zusätzlich eine Medaille als Anerkennung 
ihrer Leistungen. Besonders hervorgehoben wurden unter anderem:
•  �die deutsche Vize-Meisterschaft des Vater-Sohn-Gespanns Klaus 

und Christoph Caps die jeweils im Turnwahlwettkampf für den 
Turn-Athletik-Vereins abliefern konnten,

•  �Deutsche Vize-Meisterschaft im Schwimmen durch die Vorsitzende 
des TAV, Elke Arntz-Müller,

•  �Deutsche Meisterschaft im Ringtennis durch Petra Müller vom TAV, 
•  �beeindruckende internationale Erfolge, darunter der 4. Platz von 

Jennifer Gotta bei der Weltmeisterschaft im Para-Standing-Tennis 
von Jennifer Gotta und die Bronzemedaille bei den FISU World Uni-
versity Games im Riesenslalom und Super-G von Leon Gensert.

•  �sowie mehrere Landesmeistertitel verschiedener Sportarten wie 
Karate (Larisa Zukorlic, GKV Lotus), Fußball (B-Jugend, FVE, Tanzen 
(Eheleute Ilse und Heinz Ländner) 

Als zusätzliche Anerkennung erhielten alle Sportlerinnen und Sportler, 
die ab der Vize-Hessen-Meisterschaft und darüber hinaus ausgezeich-
net wurden, einen 25-Euro-Gutschein eines örtlichen Gastronomen.
Die Gemeinde Eppertshausen bedankt sich herzlich bei allen Sportle-
rinnen und Sportlern, deren Trainerteams und Betreuenden sowie den 
örtlichen Vereinen für ihr großes Engagement. Bürgermeister Brock-
mann betonte zum Abschluss, dass er sich bereits jetzt darauf freue, 
auch im kommenden Jahr wieder zahlreiche herausragende Leistun-
gen würdigen zu dürfen.

Wanderausstellung „Einige waren Nachbarn“ 
kommt nach Eppertshausen

Wie konnte der Holocaust geschehen? Ausstellung beleuchtet 
die Rolle von Nachbarn, Kollegen oder Mitbürgern der Opfer
Eppertshausen – Vom 24. Januar bis 14. Februar 2026 gastiert eine 
außergewöhnliche Wanderausstellung im kleinen Saal der Bürgerhalle 
Eppertshausen. Die Ausstellung „Einige waren Nachbarn: Täterschaft, 
Mitläufertum und Widerstand“ des United States Holocaust Memorial 
Museum stellt eine zentrale Frage: Wie war der Holocaust möglich?
Die Schlüsselrolle Adolf Hitlers und anderer führender Nationalso-
zialisten ist unbestritten. Aber ihre Taten hingen von der Mitwirkung 
zahlloser anderer Menschen ab. Bürgermeister, die Deportations-
listen unterzeichneten. Nachbarn, die sich an jüdischem Eigentum 
bereicherten. Kollegen, die schwiegen, als ihre Mitarbeiter abgeholt 
wurden. Welche Rolle nahmen Nachbarn, Kollegen oder Mitbürger der 
Opfer ein?
Warum beteiligten sich einige eifrig und aktiv an der Judenverfol-
gung, während andere schlicht und einfach still blieben oder Mitläufer 
waren? Warum entschlossen sich so wenige, den Opfern zu helfen?
Die Ausstellung zeigt eindrücklich, wie sich überall in Deutschland 
und dem von Deutschland dominierten Europa Formen der Zusam-
menarbeit und Mittäterschaft entwickelten – in Regierungen, Behörden 
genauso wie in Nachbarschaften, Vereinen, Glaubensgemeinschaften 
oder Betrieben. 
Auch in Eppertshausen lebten jüdische Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, die Teil unserer Gemeinschaft waren, bevor sie verfolgt, vertrieben 
oder ermordet wurden. Diese lokale Dimension macht die Ausstellung 
für Eppertshausen besonders bedeutsam: Sie erinnert daran, dass der 
Holocaust kein abstraktes historisches Ereignis war, sondern hier, vor 

unserer Haustür, in unseren Straßen geschah.
Die Ausstellung untersucht die komplexen Motive hinter individuellem 
Handeln: Gleichgültigkeit, Antisemitismus, Karriereangst, Gruppen-
zwang oder die Aussicht auf materiellen Gewinn.
Doch sie zeigt auch Hoffnung – Menschen, die Widerstand leisteten 
und uns daran erinnern, dass es selbst in dunkelsten Zeiten Alterna-
tiven zu Kollaboration und Täterschaft gab.
Der Fachbereich Soziales der Gemeinde Eppertshausen und die 
Beiden Kirchengemeinden bieten Führungen durch die Ausstellung 
an, die sich an alle interessierten Bürgerinnen und Bürger, Kirchen-
gemeinden jeglicher Konfession sowie Schulklassen richtet, die das 
Dritte Reich im Unterricht behandeln.

Ausstellungszeitraum: 24. Januar bis 14. Februar 2026
Ort: Kleiner Saal der Bürgerhalle Eppertshausen, Waldstraße 19
Anmeldung für Führungen: soziales@eppertshausen.de oder 
06071/3009-40 bzw. 41
In Zeiten, in denen Demokratie und Menschenrechte erneut unter 
Druck geraten, ist diese Ausstellung aktueller denn je. Sie fordert uns 
auf hinzusehen, zu hinterfragen und Verantwortung zu übernehmen – 
als Nachbarn, als Mitbürger, als Menschen.
Die Wanderausstellung kann kostenfrei bei der Aktion Zivilcourage 
e.V. ausgeliehen werden und wurde vom United States Holocaust 
Memorial Museum konzipiert.

Nach der Annexion Österreichs sehen Anwohner zu, wie österrei-
chische Nationalsozialisten Juden zwingen, den Bürgersteig zu 
schrubben. Wien, März 1938 (aus dem Dokumentationsarchiv des 
österreichischen Widerstands)

Der ZAW teilt folgendes mit: 
Ab dem 01.01.2026 kann die Elektoschrott Abholung nicht mehr 
beauftragt werden. 
Die Bürgerinnen und Bürger aus dem Landkreis können die Geräte mit 
Ausnahme von Kühlgeräte beim Wertstoffhof in Semd abgeben. 
Kühlgeräte können kostenfrei nur beim Wertstoffhof in Weiterstadt 
abgegeben werden. 

Neujahrskonzert 2026
Toller Start ins Jahr: Die Ungarische Kammerphilharmonie kommt 
im Jahr 2026 wieder zu einem schon traditionellen Neujahrskonzert 
nach Eppertshausen. Wir freuen uns sehr, dass wir am Sonntag, 
11.  Januar 2026 ab 19:00 Uhr wieder zu einem Neujahrskonzert der 
Ungarischen Kammerphilharmonie in die Bürgerhalle nach Epperts-
hausen einladen dürfen. Die Musikerinnen und Musiker und vor allem 
ihr Dirigent Antal Barnás werden in 2026 wieder einen fulminanten Auf-
tritt in die Halle zaubern, so dass man glaubt, Funken wie von einem 
Feuerwerk von der Bühne sprühen zu sehen!
Freuen Sie sich auf einen beschwingten Abend mit Musik der besten 
Wiener Walzer aus der Feder von Johann Strauß Vater und Sohn, 
sowie anderen, bei dem der Dirigent in seiner bekannt humorvollen 
Art durch das Programm führen wird. 
Tickets gibt es ab sofort bei den folgenden Vorverkaufsstellen:
- Geschäftshaus Sperl
- Garten- und Heimtierfachmarkt Tüncher 
-Total Tankstelle oder im Rathaus im Zimmer 12/14. 
Eine Brezel, ein Kaltgetränk und ein Glas Sekt sind wieder inklusive. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Das Eppertshäuser Wochenblatt gratuliert
04.12.2025  Herr Norbert Beckmann, Sudetenstraße 10� 72 Jahre
05.12.2025  Ludwig Scharf, Hauptstraße 41� 71 Jahre
06.12.2025  Frau Karin Grimm, Kettelerstraße 5� 82 Jahre 
09.12.2025  Herr Reinhold Euler, Hüttenstraße 1a� 82 Jahre 
09.12.2025  Frau Edith Löbig, Babenhäuser Straße 3� 77 Jahre
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Apotheken-Notdienst� Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notdienst-Rufnummer: 01801 / 55 57 77 93 17

Er beginnt um 9.00 Uhr und endet um 9.00 Uhr des folgenden Tages.
04.12.2025 � Apotheke im SCHAAZ, 64850 Schaafheim, 

Taunusstraße 3, Tel. 06073/74830
05.12.2025 �Breidert-Apotheke, 63322 Rödermark (Ober-Roden),  

Breidertring 2 A, Tel. 06074/9 82 18
06.12.2025 �Delphin Apotheke, 64823 Groß-Umstadt, 

Marie-Curie-Straße1-3, Tel. 06078 / 9307620
07.12.2025 �Ratioapotheke, 64853 Otzberg, Habitzheimer Straße 12, 

Telefon: 06162/72458
08.12.2025 �Löwenzahn-Apotheke, 64354 Reinheim, 

Darmstädter Str. 10, Tel. 06162/912073
09.12.2025 �Gartenstadt-Apotheke, 63110 Rodgau (Nieder-Roden), 

Hamburger Str. 1, Tel. 06106/7 20 40
10.12.2025 �Julius-Apotheke, 63322 Rödermark (Ober-Roden), 

Breidertring 104, Tel. 06074/9 47 50
11.12.2025 �Rodau-Apotheke, 63322 Rödermark (Ober-Roden),  

Dieburger Str. 35, Tel. 06074/9 85 01

�Ärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der Sprechzeiten
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist hessenweit einheitlich 

unter folgender Telefon-Nummer erreichbar: 116 117

Die Bereitschaftsdienstzentrale am Krankenhaus
Groß-Umstadt, Krankenhausstraße 11 ist wie folgt besetzt:

Mo, Di, Do 19.00 bis 24.00 Uhr - Mi 14.00 bis 24.00 Uhr
Fr, Sa, So, Feiertag durchgehend von Fr 14.00 bis Mo 7.00 Uhr

In lebensbedrohlichen Notfällen wählen Sie die 112

Notfallvertretungsdienst der Zahnärzte in Dieburg, Nord u. Süd

Sprechzeiten: � An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10-12 Uhr 
und 16-18 Uhr, freitags von 16-18 Uhr

Dienstbereitschaft: von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an 
einzelnen Feiertagen von 8.00 Uhr bis zum anderen Morgen 8.00 Uhr; 
mittwochs von 18.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr.
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst für den Bereich
Dieburg kann unter der Servicenummer 018 05 / 60 70 11
telefonisch erfragt werden. Diese Nummer ist gebührenpflichtig, 
aus dem deutschen Festnetz kostet der Anruf 14 Cent/Minute 
und aus dem Mobilfunknetz max. 42 Cent/Minute.

Auf Initiative des Gesundheitsamtes ist für die Menschen im Landkreis 
ein psychiatrischer Notdienst eingerichtet worden, der außerhalb der 
üblichen Dienstzeiten von Behörden und Beratungsstellen bei akuten 
Krisen Hilfe anbietet.

Psychiatrischer Notdienst für den Landkreis Darmstadt-Die-
burg: Tel. 0 61 51 /15 94 900 erreichbar Freitag, Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr

Kirchl. Nachrichten vom 05.12.2025 – 12.12.2025
Gottesdienste: Sonntag, 07.12.2025 - 2. Advent
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abschied von der selbständigen Frie-
densgemeinde, anschließend Gemeinde- und Mitarbeitenden-
versammlung (12 Uhr) und gemeinsames Essen (13 Uhr)
Die Kollekte ist bestimmt für Frauen in Hessen und Nassau e.V.

Herzliche Einladung zum Tag der Friedensgemeinde 
am Sonntag, 7.  Dezember 2025

Mit dem 1. Januar 2026 vereinigt sich die Evangelische Friedensge-
meinde Eppertshausen nach 60jährigem Bestehen mit sechs Nach-

bargemeinden zur Evangelischen Kirchengemeinde Dieburger Land.
Anlässlich dieser Vereinigung möchten wir uns am 07.12.2025 von 
der eigenständigen Friedensgemeinde verabschieden. Herzliche Ein-
ladung zum Gottesdienst um 11 Uhr mit anschließender Gemeinde- 
und Mitarbeitendenversammlung (12 Uhr) - mit Mitarbeitenden meinen 
wir alle Ehren-, Neben-, Hauptamtlichen, die sich in der oder für die 
Friedensgemeinde engagieren oder engagiert haben - sowie abschlie-
ßendem Essen (13 Uhr). Als Kirchenvorstand wollen wir mit Ihnen an 
diesem Tag würdigen, was gewesen ist, festhalten, was bleiben soll 
und kann, hoffnungsvoll und realistisch in die Zukunft schauen und 
Ihnen Zeit und Raum für Ihre Fragen geben. Wir freuen uns, wenn Sie 
mit dabei sind!
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung für das gemeinsame 
Essen bis 28.11.25 (auch ohne Anmeldung sind Sie herzlich beim 
Essen willkommen!):
Mail: friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de oder Tel.: 06071 
31311 oder durch Eintragung in die Liste im Gemeindehaus.

Inniger Aufruf – Wachsspenden für die Ukraine!
Eine warme Mahlzeit oder eine kleine Lichtquelle, die Trost spendet 
und auch noch die Hände erwärmt- und das in dieser nicht enden 
wollenden Kriegszeit in der Ukraine. Helfen Sie uns wieder dabei und 
spenden übriggebliebene Wachsreste sowie leere saubere Dosen in 
der Größe von Mais- oder Erdnussdosen zum Erstellen von „Büchsen-
lichtern“ für die tapferen Menschen in der Ukraine. Gesammelt wird im 
Ev. Gemeindebüro in Dieburg, Forsthausstr. 2, Abgaben sind zu den 
Öffnungszeiten möglich.

Singen in Gemeinschaft am Montag, dem 8. Dezember 2025, 
10.30-11.45 Uhr

Jeweils am 2. Montag im Monat findet im ev. Gemeindehaus das 
Singen in Gemeinschaft mit Klavierpädagogin Gerda Stockinger statt. 
Anmeldung unter Tel. 06073-63631. Ein Einstieg ist jederzeit möglich. 
Das Singen ist für jeden geeignet, der schon immer mal singen wollte -
es ist kein Chor. Es werden Tipps und Tricks gegeben, wie sich die 
Stimme verbessern und entfalten kann. Veranstalter ist das Projekt 55 
plus minus des Dekanates Vorderer Odenwald. Bei jedem Treffen ist 
ein Teilnehmerbetrag von 3,00 Euro zu entrichten.
Termine: Sonntag, 07.12.2025 2. Advent
11.00 Uhr �Gottesdienst mit Abschied von der selbständigen Friedens-

gemeinde
12.00 Uhr Gemeinde- und Mitarbeitendenversammlung
13.00 Uhr gemeinsames Essen
Montag, 08.12.2025
10.30-11.45 Uhr Singen in Gemeinschaft
16.00-17.00 Uhr Krabbelgruppe “Minis“ Jahrgang 2021/2022
Ansprechpartnerin Frau Qasemi-Naqshbandi (saedarza96@outlook.de)
Dienstag, 09.12.2025
10.00-11.00 Uhr Krabbelgruppe “Konfetti“ Jahrgang 2023/2024
Ansprechpartnerin Frau Ries (familieriesepp@gmail.com)
17.00-19.00 Uhr �Konfistunde Weihnachtsprojekt „Lebendiger Advents-

kalender“
Mittwoch, 10.12.2025
15.45-16.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik I
17.00-18.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik II
19.30-20.30 Gesangsgruppe “Melelani“ im ev. Gemeindehaus
Freitag, 12.12.2025
16.00-18.00 �Uhr Strick- & Häkelcafé “Komme was Wolle…“ im Ev. 

Gemeindehaus
Vorschau: Sonntag, 14.12.2025 3. Advent
17.00 Uhr Taizé-Andacht
11:30 Uhr Krippenspiel
Montag, 15.12.2025
16.00-17.00 Uhr Krabbelgruppe “Minis“ Jahrgang 2021/2022
Ansprechpartnerin Frau Qasemi-Naqshbandi (saedarza96@outlook.de)
Dienstag, 16.12.2025
10.00-11.00 Uhr Krabbelgruppe “Konfetti“ Jahrgang 2023/2024
Ansprechpartnerin Frau Ries (familieriesepp@gmail.com)
Mittwoch, 17.12.2025
15.45-16.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik I
17.00-18.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik II

Ev. Gemeindebüro Eppertshausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen:

Zur Kenntnisnahme:
Seit 03.11.2025 ist das gemeinsame Gemeindebüro nur noch in der

Frankfurter Str. 3 in 64807 Dieburg zu erreichen.
Sprechzeiten:	 Di. bis Fr. 10 - 12 Uhr
		  Montagnachmittag 16 - 18 Uhr
		  Donnerstagnachmittag 16 - 18 Uhr
Tel. 0 60 71 / 31 31 1
E-Mail: friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de
Internet-Auftritt: https://friedensgemeinde-eppertshausen.ekhn.de
Bestattungen und Seelsorge
Bitte wenden Sie sich an Pfarrer Johannes Opfermann Tel. 06071-
303886 oder Mail johannes.opfermann@ekhn.de
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Seelsorge- und Hospizarbeit: Die Seelsorge- und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf schwierigen Wegen (Krankheitsbe-
suche, Begleitung am Ende des Lebens, Trauerarbeit oder auch nur 
für ein Gespräch). Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel Telefon 06071-612751
Notfallseelsorge Darmstadt-Dieburg: Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische Kirchengemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Kornelia Schuler, Tel. 0160-4755181.
Geburtstagsbesuche: Der Besuchsdienst überbringt die Glückwün-
sche persönlich, schriftlich oder telefonisch.

Newsletter Friedensgemeinde: Wollen Sie künftig unsere kirchlichen 
Nachrichten und Infos über unsere Veranstaltungen direkt per mail be-
kommen? Dann senden Sie bitte eine Mail mit dem Betreff „Newsletter Frie-
densgemeinde“ an: Friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de

Katholische Pfarrgemeinden
St. Sebastian Eppertshausen

St. Michael Münster

Gottesdienste im Pastoralraum Bachgau
Freitag, 5. Dez. 2025
Hl. Anno, Bischof von Köln, Reichskanzler
16:00 Uhr	�Gemeindezentrum Haus Sebastian, Chorraum, 

Eppertshausen  Eucharistische Anbetung
Samstag, 6. Dez. 2025 - Nikolaus, Bischof von Myra
18:00 Uhr	Kirche St. Michael, Münster 
	� Eucharistiefeier ab 17:15 Uhr Beichtgelegenheit 

für Eheleute Maria und Karl Herd und Eheleute Hildegard 
und Hans Stumm und alle Verstorbenen der Familien / 
für Ludwig und Gertrud Löbig, Sohn Klaus und verstorbene 
Angehörige / für † Josef Kreher, lebende und verstorbene 
Angehörige / für † Thomas Hauke / für † Karl und Maria 
Grimm, Tochter Sabina und lebende Angehörige / 
† Norbert Pauly, lebende und verstorbene der Familien 
Wick und Pauly, für † Katharina Väth, für † Katharina und 
† Wilhelm Kreher, lebende und verstorbene Angehörige

Sonntag, 7. Dez. 2025 - Zweiter Adventssonntag
10:00 Uhr	�Kirche St. Sebastian, Eppertshausen 

Wort-Gottes-Feier
Kollekte: Bauunterhalt kirchl. Gebäude
Im Anschluss Bistro im Haus Sebastian.
Mittwoch, 10. Dez. 2025
Unsere Liebe Frau von Loreto
  9:00 Uhr	Valentinuskapelle, Eppertshausen  Eucharistiefeier
19:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster 

Geschenkte Zeit: „Zeit am Adventskranz“
Donnerstag, 11. Dez. 2025 - Hl. Damasus I., Papst
19:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster  Roratemesse für Bertel und 

Nikolaus Kreher, Sohn Klaus und verstorbene Angehörige / 
in besonderem Anliegen

Freitag, 12. Dez. 2025 - Unsere Liebe Frau in Guadalupe
16:00 Uhr	�Gemeindezentrum Haus Sebastian, Chorraum, Eppertshau-

sen  Eucharistische Anbetung
Samstag, 13. Dez. 2025
Luzia, Jungfrau, Märtyrin in Syrakus & Odilia, Abtissin, Gründe-
rin von Odilienberg und Niedermünster im Elsaß
17:15 Uhr	Kirche St. Sebastian, Eppertshausen  Beichtgelegenheit
18:00 Uhr	�Kirche St. Sebastian, Eppertshausen  Eucharistiefeier 

f. Franziska Dutine u. Eltern / f. Ehel. Hildegard u. Gustav 
Friele, verstorb. Söhne u. Angeh. (Stift.) / f. † Adelheid u. 
Maximilian Kuna sowie leb. u. verst. Angeh.  / f. † Doris 
Blickhan und Familie Braunwarth / f. † Hilde u. Willi Dutine 

Sonntag, 14. Dez. 2025 - Dritter Adventssonntag
10:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster  Eucharistiefeier für † Eheleute 

Elisabeth und Karl Grimm, † Eltern und † Angehörige / 
† Werner Schöpke / Herbert und Dorothea Myrczek, 
lebende und verstorbene Angehörige, Familie Myrzek 
und Dlugosch / für † Jürgen Rother / für † Karl Dony und 
Brüder Hans und Egon / für † Liesel und † Wilhelm Schledt, 
lebende und verstorbene Angehörige / für † Werner Herd, 
lebende und verstorbene Angehörige der Familien Herd 
und Grimm / † Kurt Huther, † Sohn Roland und verstorbene 
Angehörige

10:00 Uhr	Pfarrzentrum Aula, Münster  Kinderwortgottesdienst
10:00 Uhr	�Seniorenzentrum St Hildegard, Eppertshausen 

Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung
18:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster  Besinnung im Advent: 

„Tankstelle der Seelen“ mit Aussendung des Friedenslichts 
durch die Pfadfinder

Lebendiger Adventskalender Eppertshausen 2025
04.12. Senioren Zentrum St. Hildegard, Am Abteiwald 9
05.12. Fam. Rosi Schrod, Theodor-Heuss-Str. 1a
06.12. Hotel Restaurant Krone Jugendorchester OWK, Dieburger Str.1
07.12. Kolpingjugend Pfarrgarten, Babenhäuserstr. 1
08.12. Kita Sonnenschein, Abteistr. 2
09.12. Eltern der Kommunionkinder Pfarrgarten, Babenhäuserstr. 1
10.12. Jugendabteilung FVE Sportzentrum, Nieder-Röder-Str.
11.12. Nachbarschaftskomitee, Wendehammer Berlinerstr. 7
12.12. Seniorenhilfe, Franz-Gruber-Platz
Adventliches Konzert in Eppertshausen
Am Sonntag, den 6. Dezember, um 15:00 Uhr findet in der Kirche St. 
Sebastian eine Adventskantate mit Schauspiel von Klaus Heizmann 
unter dem Titel „Wir freuen uns, es ist Advent!“ statt. Karten sind zum 
Preis von 10 € bei den Mitgliedern des Kirchenchors „St. Valentin“ 
erhältlich.
Seniorentreff Münster
Mittwoch, 10.12. um 14:30 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Schüpke

Kath. Pfarrgemeinde St. Sebastian,
Schulstraße 2, 64859 Eppertshausen

Pfarrsekretärin K. Murmann, Telefon: 0 60 71/ 3 15 00
Öffnungszeiten:	 Montag		    17.00-18.00 Uhr
		  Donnerstag	   10.00-12.00 Uhr
Gemeindereferentin C. Schöning, Telefon: 06071 / 3 05 50 27
eMail: claudia.schoening@bistum-mainz.de
Bankverbindung:    Kath. Kirchengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02

Kath. Pfarrgemeinde St. Michael,
Frankfurter Straße 31, 64839 Münster

Pfarrsekretärin Marina Straszewski, Telefon: 0 60 71/ 3 13 13
Öffnungszeiten:   Mittwoch	14.00-16.00 Uhr
		   Freitag	 10.00-12.00 Uhr
Gemeindereferentin R. Schindler-Christe, Telefon: 0176 / 12539378
eMail: regina.schindler-christe@bistum-mainz.de

Bitte achten Sie auf die richtige Schreibweise 
der Empfängeradresse!

Bankverbindung:    Kath. Kirchengemeinde St. Michael
DE03 3706 0193 4000 6830 06
In dringenden seelsorglichen Fällen:
Leitender Pfarrer Alexander Vogl, Telefon: 0176 / 12539345
Pfarrvikar Bernhard Schüpke, Telefon: 0176 / 12539377

Meßdienerplan
Samstag, den 06.12.2025
18:00  Uhr  Weihrauch: Charlotte Tuscher, Manuel Wanke

Kreuz: Dominik Ries
Altar: Marie Witzel, Kamil Mattyssek
Kollekte: Mathias Reck, Lucia Berner, Melina Dony
Flambeau: �Luke Herd, Simon Ries, Anna Greulich, 

Niklas Lauer

Familienabend 2025: Das Organisationsteam und der Vorstand 
laden alle Mitglieder, Eltern, Bürgerinnen und Bürger Eppertshausens 
am 06.12.2025 ab 18.00 Uhr in die Bürgerhalle zum diesjährigen Fami-
lienabend ein. Das Programm startet um 18.30 Uhr mit Aufführungen, 
Ehrungen und Tombola. Mit allerlei Speisen und Getränken sowie der 
Cocktailbar im Anschluss ist beste Unterhaltung garantiert.
Tennis: Tennis für Kinder von 4-7 Jahre in der Sporthalle am 
Sportzentrum: Mittwochs 16-17 Uhr + Freitags 15.30 bis 17.00 Uhr. 
Anmeldung und Infos unter tennis@tav-eppertshausen.de - wir bieten 
auch Trainingsangebote für Kinder über 7 Jahre und Erwachsene an. 
Bei Interesse melden unter tennis@tav-eppertshausen.de
Handball - Lust auf Handball? – Die HSG EMU startet ein Hob-
by-Damen-Team! Du hast früher mal gespielt oder einfach Lust auf 
Bewegung, Spaß und Teamgeist? Dann bist du bei uns genau richtig! 
Start seit Donnerstag, 6. November von  20:00 – 21:00 Uhr im Sport-
zentrum Eppertshausen.
Egal ob Anfängerin oder Wiedereinsteigerin – bei uns steht der Spaß 
im Vordergrund, nicht der Leistungsdruck. Komm einfach vorbei, 
schnupper rein und hab Spaß mit uns! Wir freuen uns über jedes neue 
Gesicht – also schnapp dir deine Sportschuhe und mach mit!
Bei Fragen wende dich an Steffi Schultheiß unter 0151/41828910



Wochenblatt Eppertshausen KW 49	 Seite 5� 38.  Jahrgang

Minis (2017-2018):
Donnerstags 16:00-17:30 Münster Gersprenzhalle
Minis (ab 2016): Dienstags 16:00 - 17:30 Urberach Halle Urberach
Männliche und weibliche E-Jugend (2015)
Dienstags 17:45-19:15 Münster Gersprenzhalle
Mittwochs 17:30-19:00 Eppertshausen Sportzentrum
Männliche und weibliche E-Jugend (2016)
Donnerstags 17:30-19:00 Urberach Halle Urberach
männliche D1 Jugend (2013 und 2014)
Dienstags 17:30 - 19:00 Urberach Halle Urberach
Freitags 17:30 - 19:00 Eppertshausen Sportzentrum
weibliche D- und C-Jugend (2012-2014)
Dienstags 17:30-19:00 Urberach Halle Urberach
Donnerstags 17:45-19:15 Münster Gersprenzhalle
Die Ballschule findet aufgrund von Übungsleitermangel derzeit nicht 
statt. Bei Fragen dazu bitte an Jugend@hsg-emu.de schreiben.
Weitere Infos zu unseren Mannschaften, den Trainingszeiten und zum 
Thema Probetraining gibt es unter Jugend@hsg-emu.de oder unter 
015141828910. „Handball aktiviert Abwehrkräfte!“
Turnen/Gymnastik/Tanz - Dance und Latin Fitness
Freitags 19.00 - 20.00 Uhr Sporthalle im Sportzentrum
Bei Interesse bitte vorab unter turnen@tav-eppertshausen.de melden.
Eltern-Kind-Turnen in der Bürgerhalle
Mittwochs 15.00 - 16.00 Uhr Gruppe 1
Mittwochs 16.00 - 17.00 Uhr Gruppe 2
Kinderturnen 3 - 4 Jahre in der Bürgerhalle
Mittwochs 17.00 - 17.45 Uhr
Kinderturnen 5 - 6 Jahre in der Sporthalle
Mittwochs 16.30 -17.15 Uhr
Mädchenturnen 1.-4. Klasse in der Sporthalle im Sportzentrum
Dienstags 16.00 - 17.30 Uhr. Bei Interesse bitte vorab eine Mail senden 
an litke.katrin93@gmail.com
Wettkampfgruppen Mädchen und Jungen, JugendturnerInnen, 
TurnerInnen: Bei Interesse wenden Sie sich gerne an die Abteilungs-
leitung: turnen@tav-eppertshausen.de
Tanzgruppe FitKids für Grundschulkinder
Dienstags 17.30 - 18.30 Uhr im Sportzentrum.
Fitnesstraining und Bodystyling für Damen
Dienstags 20.00 - 21.00 Uhr in der Sporthalle des Sportzentrums. Bei 
Interesse wenden Sie sich gerne an soziales@tav-eppertshausen.de
Damengymnastik 60+: Das Sportangebot (dienstags 16.15 bis 17.15 
Uhr) startet erst wieder im Januar 2026.
Seniorengymnastik mit Sitzmöglichkeit
Dienstags 15.00 - 16.00 Uhr in der Bürgerhalle.
Informationen zu den weiteren Kinder-Tanz- und -Turngruppen können 
unter turnen@tav-eppertshausen.de erfragt werden.
Sportangebot - Leichtathletik 
Mittwochs von 16.00 bis 17.30 Uhr für SchülerInnen ab 12 Jahre 
in der Sporthalle des Sportzentrums. Bitte dafür Hallensportschuhe 
mitbringen.
Bisher hat sich niemand gefunden, der die Leichtathletik-Übungsstun-
den für Grundschulkinder übernehmen. Eltern oder Personen ab 18 
Jahren, die Interesse haben die Kinder und Jugendlichen für die Leicht-
athletik zu begeistern, melden sich bitte unter leichtathletik@tav-ep-
pertshausen.de. Eine Trainerausbildung ist nicht erforderlich. Aus 
diesem Grund werden die Übungs- und Trainingsstunden ausgesetzt.
Walking: Donnerstags um 18.30 Uhr ab Geschwister-Scholl-Str. 8. 
Die Strecke beträgt 5 km. Bei Regen entfällt das Training.
Geschäftsstelle: Hüttenstr. 2, direkt hinter dem Bahnübergang: 
Dienstags von 17 bis 19 Uhr.

TTC Eppertshausen 1954 e.V

Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau – Jugend 19 5:5 
Jugend 19 – SV Blau-Gelb Darmstadt 6:4 
Die Jugend 19 holt im Auswärtsspiel bei der SKG Rodgau einen 
Punkt und setzt sich im Heimspiel mit 6:4 gegen Blau-Gelb Darmstadt 
durch. Damit steht die Mannschaft weiterhin ungeschlagen auf dem 
1. Tabellenplatz in der Bezirksklasse. Für die Mannschaft spielten: 
Julian Schledt (5:1), Justus Reinecke (2:3), Konstantin Ivanishev (2:3), 
Hannes Berker (0:2), sowie das Doppel Schledt/ Reinecke (2:0). 
Jugend 15 – TTC Seligenstadt 5:5 
DJK B.-W. Bieber – Jugend 15 5:5 
Die Jugend 15 spielt gegen den TTC Seligenstadt und gegen die DJK 
Bieber je 5:5 Unentschieden und steht in der Tabelle der Bezirksliga 
mit 8:10 Punkten auf dem 7. Tabellenplatz. Für die Mannschaft spielten 
Lukas Kraft (5:1), Linus Werner (1:3), Neo Euler (2:2), Fabian Viana 
(1:3) und das Doppel Kraft/ Werner (1:1) 
TTC 1954 Eppertshausen II – TTC Langen 1950 VI 4:6 
Die zweite Damenmannschaft des TTC unterliegt knapp den Gästen 
aus Langen mit 4:6. Nach einem guten Start im Doppel durch einen 
Sieg von Corinne Schwinn und Annegret Gregor. punkteten in der 

Folge Corinne Schwinn, Annegret Gregor und Katja Ehlert je einmal. 
Daraus resultiert eine knappe Niederlage für die Damen, die in der 
Tabelle mit 4:10 Punkten auf dem 8. Tabellenplatz liegen. 
TTC 1948 Babenhausen II – TTC 1954 Eppertshausen VII 4:6 
Die siebte Mannschaft holt im Auswärtsspiel bei der zweiten Mann-
schaft des TTC Babenhausen einen 6:4 Sieg. Ausschlaggebend für 
diesen Erfolg war das hintere Paarkreuz um Martin Lipinski und Lutz 
Huhle. Die beiden gewannen jeweils ihre beiden Einzel und waren 
auch im Doppel gemeinsam erfolgreich. Den weiteren Punkt für die 
Mannschaft holt Horst Fisch. Durch den Erfolg steht die Mannschaft 
auf dem 5. Tabellenplatz in der 2. Kreisklasse. 
DJK Blau-Weiß Münster X – TTC 1954 Eppertshausen VIII 1:9 
Im Verbandsspiel gegen Münster waren die Karten klar verteilt. Die 
Achte des TTC als Tabellenzweiter setzte sich den Tabellenzehnten 
klar mit 9:1 durch. Dennoch gab es auch einige knappe Begegnungen 
in den der TTC oftmals die Oberhand behielt. Den Münsterern ließ man 
als freundliche Ortsnachbarn einen einzelnen Punkt vor Ort und ließ 
anschließend noch den Abend gemeinsam ausklingen.Für die Achte 
punkteten: Hubert Herrmann, Simon Scharf, Klaus Bauer (je 2) und 
Harry Sieb (1) , sowie die Doppel Harry Sieb/Hubert Herrmann und 
Klaus Bauer/Simon Scharf. 
TTC 1954 Eppertshausen IX – Spvgg. 1928 Groß-Umstadt V 3:7	  
Die neunte Mannschaft unterliegt im Heimspiel gegen Groß-Umstadt 
mit 3:7. Die Punkte für die Mannschaft holten Martin Lipinski und 
Stefan Herges mit je einem Einzelerfolg, sowie gemeinsam mit einem 
Doppelerfolg. 
TTC 1954 Eppertshausen IV – TTC 1988 Schaafheim III 8:2 
Die vierte Mannschaft gewinnt gegen die dritte Mannschaft aus 
Schaafheim klar mit 8:2 und klettert in der Tabelle auf den 4. Tabellen-
platz. Erfolgreich für die Mannschaft waren Robert Schimo (1), Man-
fred Weyand (2), Axel Dalheimer (2), Willi Müller (1), sowie die Doppel 
Schimo/ Dalheimer (1) und Müller/ Weyand (1). 

Waldweihnacht an der Schutzhütte mit Nikolausbescherung
Der Nikolaus beschert die Kinder und bringt den neuen Wan-
derplan! Wie schon seit vielen Jahrzehnten macht sich der Nikolaus 
mit seinem Knecht Ruprecht auf den Weg um an der Odenwaldklub 
Schutzhütte im Abteiwald die Kinder des Vereins zu bescheren.
In diesem Jahr wollen wir an die längst vergangene Tradition anknüp-
fen und diesen Tag als kleine Waldweihnacht zelebrieren. Es waren die 
„Waldfreunde“, die schon vor dem Krieg geschmückte Christbäume 
im Wald der Gemarkung aufstellten und damit an das nahende Fest 
erinnerten. Auch die Tiere des Waldes sollten teilhaben am kommen-
den Ereignis – nicht nur Ochs, Esel und Schafe. Die Kinder der Tanz-
gruppen möchten mit ihren erlernten Tänzen die Besucher erfreuen. 
Dazu gibt es Glühwein, Kinderpunsch und andere Heißgetränken, 
Bratwurst und Schmalzbrot. Auch der Schwedenofen und der Feuer-
korb soll lodern und auch ein Christbaum den Platz verschönern.
Eingebettet ist die Feier mit einer kurzen Wanderung, die um 13.30 Uhr 
am Rathaus startet. Dabei gibt es auch ein kleines Quiz, das vor Ort 
ausgewertet wird und mit Preisen belohnt werden. Mit weihnachtlichen 
Liedern wird dann der Nikolaus und Knecht Ruprecht gegen 15.00 Uhr 
erwartet, der dann die Päckchen verteilt. Auch Nichtmitglieder können 
ein Bescherungspaket erwerben (für 5.- €, Zahlung vor Ort). Anmel-
dungen werden noch bei Heidi Anton 3 24 62 und Maria Kraus, 3  46 
81 entgegengenommen. Der neue Wanderplan 2026 wird an diesem 
Nachmittag vorgestellt und verteilt. Mit der Nikolausfeier schließt sich 
der Jahreskreis der Wanderungen und Veranstaltungen des Oden-
waldklubs, das mit der ersten Wanderung an Neujahr wieder startet. 
Wir wünschen allen eine besinnliche und friedvollen Jahresausklang. 
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Bei unserem letzten Spieltag in der Jahreswertug kam es zu fol-
gendem Ergebnis:
1. Christa Staudter 1996 Punkte	 2. Andreas Frank 1891 Punkte
3. Nobert Löbig 1796 Punkte		 4 Stephan Klink 1745 Punkte
5. Harald Kolb 1737 Punkte		  6. Lorenz Bauer 1726 Punkte
7. Frank Mieth 1672 Punkte		  8. K.-H. Löbig 1663 Punkte
Am kommenden Dienstag um 19.00 Uhr spielen wir wieder in der 
Gaststätt Adebar (TAV Halle). Wer Lust hat kommt vorbei und spielt 
mit.

Seniorenstammtisch:
Der letzte Treff des Seniorenstammtisches im Jahr 2025 findet am 
heutigen Donnerstag, dem 4. Dezember, um 17.00 Uhr bei „Adebar“ 
in der TAV-Halle statt. Alle sind, wie immer, sehr herzlich eingeladen.
Weihnachtskonzert:
Am kommenden Samstag, den 6. Dezember, beteiligt sich das 
Ensemble Musica an dem Weihnachtskonzert des Frauenchores der 
TG Ober-Roden in der Kath. Pfarrkirche Ober-Roden. Beginn des 
Konzertes ist um 19.00 Uhr. Wir freuen uns bereits heute über viele 
Eppertshäuser Besucher.
Vorstandsitzung:   
Der Vorstand des Vereins trifft sich am Mittwoch, den 10. Dezember 
zu einer Sitzung im Haus der Vereine. Beginn ist um 19.00 Uhr.
Terminkalender:
Samstag, 13. Dezember -Singen des Männerchores beim Weih-
nachtsmarkt -
Montag, 15. Dezember -turnusmäßige Chorproben im Vereinslokal-
Donnerstag, 18. Dezember -Weihnachtssingen im Seniorenheim St. 
Hildegard
Samstag, 20. Dezember -Weihnachtsfeier des Vereins in der TAV-Halle
Montag, 29. Dezember -Würfelabend des Vereins in der TAV-Halle

WÜRFELCLUB ALFA HALA
F.V.E. 1920

Ergebnisse 44. Spieltag 2025:
Ganz groß auf spielt aktuell „Wäscher“ Werner. Er wiederholte seinen 
Vorwochensieg und springt dadurch auf Platz drei in der Jahreswer-
tung bei noch zwei ausstehenden Spieltagen. Wer wird „Würfelkönig 
2025“? Spannender könnte es nicht sein!
Weitere Platzierungen: 
2. Platz: „Fuzzi“ Emil		  3. Platz: „Bosse“ Hans
4. Platz: „Fipser“ Reinhard		  5. Platz: Beedleheemer Hasan
6. Platz: „Kugelblitz“ August		  7. Platz: „Krollekopp“ Alfred
8. Platz: „Mia-san-mia“ Dieter	 9. Platz: „Titsch“ Hans
10. Platz: „Doodegräwer“ Sepp	 11. Platz: „Cosmos“ Herbert

Aktive Mannschaften
FVE  - SG Rimhorn/Neustadt  4:4 (1:1)
Im letzten Spiel des Jahres erlebten die Zuschauer ein äußerst tur-
bulentes 4:4, das besonders in der zweiten Halbzeit alle Emotionen 
bot. Der FVE benötigte einige Minuten ins Spiel zu finden und war 
dann die bestimmende Mannschaft. In der 27. Minute gelang dann die 
Führung: Mrdja traf nach einem schön herausgespielten Angriff zum 
1:0. Kurz darauf hätte es eigentlich einen Elfmeter für den FVE geben 
müssen – nur der Schiedsrichter sah es anders. Unbeirrt erspielte 
sich unsere Mannschaft weitere Chancen, um die Führung auszu-
bauen und das Spiel bereits vor der Pause klarer zu gestalten. Statt-
dessen fiel kurz vor dem Halbzeitpfiff nach einer Unkonzentriertheit 
das 1:1 – typisch Fußball.
Nach dem Seitenwechsel wurde die Partie offener und ausgegli-
chener. In der 56. Minute stellte Winter nach einem feinen Steckpass 
von Mrdja die Führung wieder her und schob überlegt ins lange Eck 
ein. Doch bereits drei Minuten später glich die SG Rimhorn/Neu-
stadt erneut aus (59.). Der FVE blieb dran und ging in der 67. Minute 

durch ein Eigentor nach einer sehr scharfen Flanke von Guber, die 
nur noch ins Tor abgefälscht werden konnte, wieder in Führung. Die 
Schlussphase wurde dann richtig wild: Erst fiel in der 87. Minute 
das 3:3, nachdem Torwart Speck unglücklich wegrutschte und der 
Angreifer leichtes Spiel hatte, anschließend dann sogar noch zu allem 
Überfluss das 3:4 für die Gäste in der Nachspielzeit. Doch der FVE 
zeigte Moral und kam nach scharfer Flanke von links durch Hartmann 
tatsächlich noch zum 4:4-Ausgleich. 
Fazit: Ein wildes Spiel in der zweiten Halbzeit, das man bereits im 
ersten Durchgang durch bessere Chancenverwertung und den aus-
gebliebenen Elfmeterpfiff auf die Siegerstraße hätte bringen können. 
Dennoch muss man nach der kuriosen Schlussphase noch mit einem 
Punkt zufrieden sein. Mit nun 28 Punkten geht es für den FVE in die 
Winterpause. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Zuschauer, Betreuer und Unter-
stützer für euren Einsatz und eure Unterstützung im bisherigen Sai-
sonverlauf.
FVE II  -  SV Groß-Bieberau  2:6 (0:2)
Gegen den Tabellenzweiten war die 1b chancenlos und verlor auch 
in dieser Höhe verdient. Nach Aussage von Trainer Christian Lutz war 
der Gegner an diesem Tage eine Nummer zu groß für seine Elf. Die 
Tore zum zwischenzeitlichen 1:3 und 2:5 erzielten Josh Seib und Ale-
xander Popov. Mit dem Nachholspiel gegen die SG Mosbach/Rad-
heim geht auch die zweite Mannschaft des FVE in die Winterpause. 
Die nächsten  Spiele:
Die Saison für die erste Mannschaft wird am 8. März 2026 mit dem 
Heimspiel gegen den TSV Höchst fortgesetzt.
So., 7. Dezember  -  12.00 Uhr
SG Mosbach/Radheim II  -  FVE II
Damengymnastik:
Am Donnerstag, den 04.12.2025 ist wie gewohnt von 18.45 bis 19.45 
Uhr Gymnastik in der Sporthalle.

Lebendiger Advent der Kolpingjugend
Am Sonntag, den 7. Dezember 2025, lädt die Kolpingjugend um 
17.30 Uhr herzlich zum Lebendigen Advent in den Pfarrgarten ein. 
In stimmungsvoller Atmosphäre kommen Groß und Klein zusam-
men, um gemeinsam Adventslieder zu singen, besinnlichen Texten 
und Geschichten zu lauschen und sich auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest einzustimmen.
Die Kolpingjugend freut sich auf alle, die einen Moment der Ruhe und 
Gemeinschaft in der Vorweihnachtszeit erleben möchten.

Die Seniorenhilfe lädt wieder zum Spielenachmittag ein.
Am Donnerstag den 11.12.2025 um 15:00 Uhr findet unser nächster 
Spielenachmittag im Seniorenwohnhaus Willy-Brandt-Str. 6-8 statt.
Wir laden dazu alle recht herzlich ein, die Freude am Spielen und 
geselligen Zusammensein haben. Frau Wagner freut sich über viele 
Besucher/innen und eine rege Beteiligung.

Männerchor: Die nächsten Proben beginnen am heutigen Donners-
tag, dem 4.  Dezember um 18:00 Uhr  und am kommenden Donners-
tag, dem 11. Dezember  um 18:15 Uhr im Vereinslokal Hotel Krone. 
Familienabend: Der diesjährige Familienabend des Vereins beginnt 
am morgigen Freitag, dem 5. Dezember um 19:00 Uhr im Saal der 
Vereinsgaststätte „Hotel Krone“. In diesem Jahr werden die folgenden 
fördernden Mitglieder für langjährige Mitgliedschaft geehrt:
Gerhard Groh 65 Jahre, Joachim Blaschek 50 Jahre, Andreas Müller 
40 Jahre sowie Hassan Khalif 25 Jahre.  
Auch in diesem Jahr wird die gemeinsame Tanzgruppe vom Tischten-
nisclub und Liederkranz „Fairit“ die Zuschauer mit einem Showtanz 
erfreuen !

Schuljahrgang 1946/47 Eppertshausen
Wie angekündigt besuchen wir am 11.12.2025 den Weihnachtsmarkt 
in Wiesbaden. Wir treffen uns um 11:00 Uhr am Bahnhof in Epperts-
hausen. Eine Anmeldung ist nicht nötig, bitte pünktlich erscheinen für 
den Kauf der Gruppenkarten.
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Die Generalprobe zu der am 06.12.2025 zur Aufführung kommenden 
„Adventskantate, konnte am vergangenen Montag  zufrieden stellend 
ablaufen. Alle mitwirkenden Sängerrinnen und Sänger, Sprecherinnen 
und instrumental Begleitenden haben ihr Bestes gegeben. Die Auffüh-
rung am 06.12. um 15.00 Uhr in der Pfarrkirche wird die Gäste gut auf 
die Adventszeit einstimmen  Am Ende der Veranstaltung wartet noch 
eine kleine Überraschung auf die Gäste.
Die Sängerinnen und Sänger treffen sich um 13.30 Uhr zum Einsingen 
in der Kirche.
Der diesjährige Weihnachtsmarkt am 13./14.12. wirft auch schon 
seinen Schatten voraus. Die Kirchenchorfrauen werden, wie im ver-
gangenen Jahr, fleißig Kuchen backen und Kaffee kochen, um die 
Marktgäste im Eingangsbereich des Rathauses gerne zu bedienen.

Jahrgang 1943/44
Unser nächstes Treffen findet am 12. Dezember 2025 um 18 Uhr in 
der TAV Gaststätte Adebar statt. Wir freuen uns über eure Teilnahme.

Tel. 33505
06071

Inh. Christina Kreher

Jahrgang 1960 Eppertshausen
Es ist mal wieder soweit... Wir würden uns freuen Euch alle gerne 
mal wieder zu sehen. Wir laden euch zu einer Winterwanderung am 
27.12.25 ab 17.00 Uhr ein. Wir Treffen uns bei Harald Kolb im Hof und 
laufen dann ins FVE Heim bei Ben ein. Bringt gerne euren Partner mit. 
Wer nicht laufen kann (will) kann auch gerne ab 18.00 Uhr direkt in die 
Gaststätte kommen.Wäre schön wenn ihr kurz Bescheid sagt wegen 
der Anzahl der Reservierungen bei Harald Kolb, Annette Syerlein oder 
Klaus Gruber. P.S. Vielleicht Taschenlampe mitnehmen.

Jahrgang 1950/51 Eppertshausen 
Unser nächstes Treffen ist am 9. Dezember 2025 ab 16.30 Uhr  in der 
Gaststätte Adebar.

Feuerwehr – Jahresabschlussfeier 2025
Bei ihrer Jahresabschlussfeier 
ließ die Feuerwehr Eppertshau-
sen das Jahr 2025 noch einmal 
Revue passieren – und es gab 
einiges zu erzählen. 56 Einsätze, 
9 gerettete Personen und rund 700 
Einsatzstunden zeigen, wie viel 
die Frauen und Männer der Feuer-
wehr auch in diesem Jahr wieder 
geleistet haben. Dazu kamen 
beeindruckende 1.986 Stunden 
Ausbildung, damit im Ernstfall 
jeder Handgriff sitzt.
Natürlich durfte auch der gemüt-
liche Teil nicht fehlen: Gemein-
sam wurde gefeiert und vor allem 
„Danke!“ gesagt. Besonders an 
die Kameradinnen und Kame-
raden, die für ihre langjährige 
Dienstzeit geehrt wurden:
•  �10 Jahre: Celina Bauske, Kevin 

Sengewald, Jacob Wandsleb
•  �20 Jahre: Tobias Franze, Jens 

Naumann
•  �25 Jahre: Marius Murmann
•  �50 Jahre: Peter Neubecker – eine beeindruckende Lebensleistung!

Anerkennungsprämien gingen zudem an Dogan Kilic (10 Jahre) und 
erneut an Peter Neubecker (50 Jahre).
Ein großer Dank ging außerdem an die Gemeinde und den Feuerwehr-
verein für die stetige Unterstützung – und natürlich an die Familien, 
Partnerinnen und Partner der Einsatzkräfte. Ohne ihre Geduld und ihr 
Verständnis wäre vieles nicht möglich  .

Mit guter Stimmung und viel 
Motivation startet die Feu-
erwehr jetzt ins neue Jahr 
– bereit, auch 2026 für die 
Sicherheit in Eppertshausen 
da zu sein.
Die Einsatzabteilung 
trifft sich am Donnerstag, 
04.12.2025 um 19:00 Uhr 
zur nächsten Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 
Jahren) trifft sich alle 14 
Tage montags von 16:45 
– 17:45 Uhr. Die näch-
ste Gruppenstunde der 
Löschwölfe findet am 
Montag, 08.12.2025 statt, 
Treffpunkt ist um 16:40 Uhr 
vor dem Feuerwehrhaus.
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18:00 Uhr 
– 20:00 Uhr im Feuerwehr-
haus.
Mitmachen können Jugend-
liche von 10 bis 17 Jahren. 

Foto: FFW Eppertshausen

Breitefelder
Wichtelmarkt 2025

Alte Kaserne Breitefeld
6. & 7. Dezember 2025, ab 16 Uhr

Erlebt zwei festliche Tage voller Genuss, Handwerk 
und winterlicher Stimmung!

Euch erwartet:
•   herfhaftes und Süßes: Bratwurst, Flammkuchen, Crepes, 
Popcorn und viele andere Leckereien

•   wärmende Getränke: Glühwein, Kinderpunsch 
und weitere Getränke in der Eislounge

•  kreative Geschenkideen von verschiedenen Ausstellern
•  Kinderbasteln für kleine Wichtel
•  Eisstockbahn für Spaß mit Familie und Freunden
•  Nikolaus Fotoshooting
Unsere Highlights:
•   Winterwanderung am 07.12.2025 um 16.00 Uhr – 
Start am Rathhaus, Ziel: Alte Kaserne

•  Da Capo Chor – Live-Auftritt am 07.12.2025 um 18.00 Uhr

Kommt vorbei, genießt die besondere Atmosphäre und 
lasst euch verzaubern!
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Im Vorfeld der diesjährigen CDU-Mitgliederversammlung wurde Frau 
Rita Filipp durch den Ersten Kreisbeigeordneten Lutz Köhler mit 
dem Ehrenbrief des Landes 
Hessen ausgezeichnet. Diese 
hohe Ehrung würdigt ihr jahr-
zehntelanges, außergewöhn-
liches Engagement in der 
Gemeinde Eppertshausen.
Seit inzwischen 50 Jahren ist 
Rita Filipp Mitglied der CDU 
und prägt seitdem das poli-
tische und gesellschaftliche 
Leben ihrer Heimatgemeinde. 
Von 1985 bis 2001 war sie 
Mitglied der Gemeindevertre-
tung; seit 2001 gehört sie – mit 
kurzer Unterbrechung – dem 
Gemeindevorstand an, davon 
über 15 Jahre als Erste Beige-
ordnete bzw. stellvertretende 
Bürgermeisterin. Stets hat sie 
sich verlässlich, sachlich und 
mit großem Verantwortungs-
bewusstsein eingebracht.
Ihr Einsatz endet jedoch 
nicht an der politischen 
Ebene:
Über 20 Jahre wirkte sie im Ortsgericht Eppertshausen, ebenso lange 

als Schöffin am Amtsgericht Dieburg, und seit 24 Jahren vertritt sie 
die Gemeinde in der ZAW-Verbandsversammlung. Auch im CDU-Ge-

meindeverband, im Partner-
schaftsverein Codigoro, im 
Kirchenchor St. Sebastian oder 
im Vorstand der IGEG über-
nimmt sie seit vielen Jahren 
aktive Verantwortung.
Wesentliche Stationen ihres 
Engagements
•  50 Jahre CDU-Mitglied
•  47 Jahre Frauen Union
• � 42 Jahre Vorstandsmitglied 

CDU-Gemeindeverband
• � 16 Jahre Gemeindevertre-

tung
•  24 Jahre Gemeindevorstand

o � davon über 15 Jahre als 
Erste Beigeordnete / 
Stellv. Bürgermeisterin

•  20 Jahre Ortsgericht
• � 20 Jahre Schöffin am Amts-

gericht Dieburg
• � 24 Jahre ZAW-Verbandsver-

sammlung
v. l. Lutz Köhler, Rita Filipp, Kurt Filipp, Bürgermeister Stephan Brock-
mann� Foto: CDU Eppertshausen 

Ehrenbrief des Landes Hessen für Rita Filipp
Würdigung einer besonderen Persönlichkeit

------   Anzeige   ------

Die Übergabe eines Defibrillators an den Eigenbetrieb Rettungs-
dienst des Kreises Offenbach erfolgte im Beisein von Landrat 
Oliver Quilling
Langen / Kreis Offenbach – Moderne Defibrillatoren können Leben 
retten – und sie sind so konstruiert, dass selbst medizinische Laien 
sie sicher bedienen können. Um die Versorgung im öffentlichen Raum 
weiter zu verbessern, hat die Asklepios Klinik Langen jetzt einen wei-
teren automatisierten externen Defibrillator (AED) an den Eigenbetrieb 
Rettungsdienst des Kreises Offenbach (ERD) gespendet. Die Überga-
be erfolgte im Beisein von Landrat Oliver Quilling. Jedes Jahr ster-
ben nach Schätzungen der Fachgesellschaften zwischen 80.000 und 
100.000 Menschen in Deutschland am plötzlichen Herztod, davon fast 
40 Prozent im erwerbsfähigen Alter. „Ein Herzstillstand kann jeden tref-
fen, auch junge Menschen – etwa wenn eine Infektion den Herzmuskel 
angreift und zusätzliche körperliche Belastung hinzukommt“, erklärt 
Dr. med. Michael Schütz, Chefarzt 
der Klinik für Anästhesie und In-
tensivmedizin der Asklepios Klinik 
Langen. „Das flächendeckende Vor-
halten von Defibrillatoren im öffentli-
chen Raum ist deshalb ein enormer 
Sicherheitsfaktor.“
Landrat Oliver Quilling würdigte die 
Spende als erneuten Beitrag der 
Klinik zur Stärkung der Rettungsket-
te im Kreis Offenbach: „Mit dieser 
Spende unterstützt die Asklepios 
Klinik unsere Arbeit einmal mehr. 
Erst im September hat die Klinik 
die Initiative der Voraushelfer* aus-
gezeichnet, die der Eigenbetrieb 
Rettungsdienst des Kreises Offen-
bach (ERD) 2024 ins Leben gerufen 
hat. Der neue Defibrillator hilft uns, 
eine weitere Lücke der „Defi-Stand-
orte“ auf der Landkarte des Kreises 
zu schließen. Unser Ziel ist es, die 
teuren Geräte besonders an den 
stark frequentierten Orten vorzu-
halten. Wir freuen uns über das 
Engagement der Klink für unser ge-
meinsames Ziel: Leben retten, bevor es zu spät ist,“ so Oliver Quilling
Christian Schönemann, Betriebsleiter des ERD nahm den Defibrillator 
im Namen der Initiative der Voraushelfer entgegen und betonte die ein-
fache Bedienbarkeit: „Moderne Defibrillatoren sind intuitive Lebensret-
ter. Niemand braucht Angst zu haben, etwas falsch zu machen. Sobald 
das Gerät angeschlossen ist, prüft es automatisch, ob ein schockbarer 
Rhythmus vorliegt. Es gibt deutliche Sprachkommandos – und ein 
Stromimpuls wird nur bei Herzflimmern abgegeben. Ein gesund schla-

gendes Herz lässt sich mit dem Gerät nicht ‚anhalten‘. Der einzige 
Fehler ist, nichts zu tun,“ betonte Schönemann. Neben dem Einsatz 
von Defibrillatoren bleibe jedoch die Herzdruckmassage die wichtigste 
Maßnahme in den ersten Minuten. Schönemann empfiehlt daher an 
regelmäßigen Übungen unter fachkundiger Anleitung teilzunehmen. 
Wie entscheidend frühe Hilfe ist, zeigt sich im „Cardiac Arrest Center“, 
der Asklepios Klinik Langen. In dem hochspezialisierten Zentrum zur 
Akutversorgung bei Herz-Kreislauf-Stillstand sind die Spezialisten in 
der Notaufnahme und den Herzkatheterlaboren rund um die Uhr ver-
fügbar. Im Zusammenspiel qualitativ hochwertiger Reanimation und 
moderner intensivmedizinischer Versorgung überlebt hier etwa jeder 
dritte Patient auch längere Phasen ohne eigenen Herzschlag, ohne 
bleibende Schäden davonzutragen. Ohne eine sofortige Herzmassage 
und eine funktionierende Rettungskette hingegen, kommt es bereits 
nach wenigen Minuten zu schweren, irreversiblen Hirnschäden oder 

zum Tod. „Daher ist es uns im-
mer ein Anliegen die Initiative 
des Kreises zur Stärkung der 
Notfallversorgung und der Lai-
enreanimation zu unterstützen“, 
so Dano Schenk, Chefarzt für kli-
nische Akut- und Notfallmedizin, 
Asklepios Klinik Langen. 
*Was sind Voraushelfer?
Voraushelfer sind speziell ge-
schulte ehrenamtliche Ersthelfer, 
die meist deutlich vor dem Ret-
tungsdienst am Notfallort ein-
treffen – oft in weniger als drei 
Minuten. Alarmiert werden sie 
über eine vom ERD entwickelte 
App, sobald ein Notruf eingeht 
und sie sich im Umkreis von 500 
Metern befinden. Diese Schnel-
ligkeit kann über Leben und 
Tod entscheiden, denn mit jeder 
vergangenen Minute ohne Hilfe 
sinkt die Überlebenschance er-
heblich. 
Weitere Infos unter: https://erd-
kreis-of.de/voraushelfer/ 
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klepios Klinik Langen; Dr. Michael Schütz, Chefarzt für Anästhesie & 
Intensivmedizin, Asklepios Klinik Langen; Christian Schönemann, Be-
triebsleiter Eigenbetrieb Rettungsdienst des Kreises Offenbach (ERD); 
Oliver Quilling, Landrat des Kreises Offenbach
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Asklepios Klinik Langen spendet 
„Lebensretter“ an Kreis Offenbach


